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MAIBAUMAUFSTELLUNG

Die Maibaumaufstellung findet
in Prosselsheim am

|\ o
Samstag, S ,%‘ i '1 D
30. April 2016 ﬂ .

v

statt.

Der Festbetrieb beginnt ab 17:30 Uhr.

Die Maibaumaufstellung ist um 18:00 Uhr. Einige
6rundschulkinder aus Prosselsheim und Kiirnach
fiihren anschlieBend unter der Leitung von Kon-
rektorin Kathrin Borgmann einen Tanz auf.

Die Freiwillige Feuerwehr Prosselsheim ladt alle
Biirgerinnen und Biirger der Gemeinde hierzu zum
Rathaus nach Prosselsheim ein. Fiir das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Die Vorstandschaft der
Freiwilligen Feuerwehr Prosselsheim

MAIBHUMAUFSTCllo=UNG
in Pdssegnsheim

am donntag, 1. Mai 2016
am 14:00 Uhr

findgt dig Maibaumaufstellung
durech dig Freiwillige FTeuerwehr
Pdssegnsheim statt.

Panach ist gemdtliches Beisam-
mensegin am Gegmeindghaus.

Pig gSegsamte Bevdlkerung aus Plssegnsheim,
Prossglshgim und S¢liggnstadt ist higrzu herzlich
gingeladen.

Far das Igibliche Wohl ist bestens ggsorgt.

Ihr PSC ¢. V.
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»lue recht,
fiirchte Gott
und scheue
Niemand“

PROGRAMM

Feldgeschworenentag
Samstag, 28.Mai 2016 - Prosselsheim

8:00 Uhr

Frithschoppen im Sportheim

9:15 Uhr

Festzug zu Kirche

9:30 Uhr

Gottesdienst

10:30 Uhr

Fest- und GruBbworte (Rathaus)

11:30 Uhr

Festzug zum Sportheim

12:00 Uhr

Fahrt zu KWS nach Seligenstadt

ab 12:30 Uhr

Mittagessen in der KWS

13:30 Uhr

Tagung, GruBwort, Berichte,
Neuwahlen - anschl.
Fiithrung durch die KWS

ca. 16:00 Uhr

Ende der Veranstaltung
(Anderungen im Ablauf vorbehalten)



Offnungszeiten des
Wertstoffhofes
Wachtelberg

Dienstag: 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00-12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 18.00 Uhr

Freitag: 09.00 — 18.00 Uhr
Samstag: 09.00 — 14.00 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange,
Tel. 0931/6156400, oder www.team-orange.info
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Bilrgerservice

Fahrzeugabmeldung und Anderung
der Halterdaten (Adressenanderungen
innerhalb des Landkreises)

In der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld kdnnen
Fahrzeuge abgemeldet, sowie die Halterdaten (Ad-
resse) geandert werden.

Wir weisen darauf hin, dass eine Neuzulassung
von Fahrzeugen weiterhin nur beim Landratsamt
Wirzburg moglich ist!

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel.
09305/888-26.

Arztlicher Bereitschaftsdienst

AulRerhalb der tblichen Sprechzeiten erreichen
Sie den hauséarztlichen Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117.

Die Rettungsleitstelle fir Notarzteinsatze und
Feuerwehr erreichen Sie unter Tel. 112.

Offnungszeiten der
Kompostieranlage Oberpleichfeld

Montag 09.00 — 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 — 18.00 Uhr
Freitag 10.00 — 18.00 Uhr
Samstag 09.00 — 15.00 Uhr

Abholung der Gelben Sacke

Bedingt durch Baustellen wird die
Tour am Sammeltag umgestellt und
Prosselsheim schon ab 6.00 Uhr angefahren.
Es wird deshalb gebeten, die Sacke bereits ab
6.00 Uhr zur Abfuhr bereitzustellen.

Wir bitten ausdricklich um Beachtung.

Gelbe Sacke und Hundekotbeutel
sind im Bauhof erhaltlich
(Tel. 093 86 / 97 96 10).

ACHTUNG
Offnungszeiten im Rathaus Estenfeld

08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Montag Nachmittag geschlossen

Mittwoch Nachmittag geschlossen

Bei Stellung von Rentenantragen ist eine vorherige
Terminvereinbarung (Telefon 09305/888-13) er-
forderlich.

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeab-
meldungen ist eine vorherige Terminvereinbarung
(Tel. 09305/888-50) von Vorteil.

Bei Beratung zu Bauantragen ist ebenfalls eine vor-
herige Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-17)
notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen
Sie die Moglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

Montag bis Freitag
Dienstag
Donnerstag



http://www.team-orange.info/

Immer wieder . . .

Ein taglicher Begleiter der Gemeinde-
verwaltung sind die Anrufe, Beschwer-
den, Klagen usw. unserer Mitblrger
uber die Art und Weise, wie manche
Hundebesitzer ihre Tiere halten.

Wir weisen zum x-ten Male darauf hin, dass insbeson-
dere der Hundekot auf 6ffentlichen Stralen und Pléatzen,
Gehsteigen, Grinanlagen und auf privaten Grundsti-
cken ein groRes Argernis darstellt.

Grinanlagen sollen der Erholung der Allgemeinheit
dienen. Hundekothaufen jeglicher Gréf3enordnung, wie
sie in jungster Zeit aufgefallen sind, beeintrachtigen
diese erheblich.

Aullerdem bitten wir, die Anleinpflicht innerorts zu
beachten. Auch bitten wir die Hundebesitzer, ihre Tiere
auf den Flurwegen, die auch der Naherholung dienen,
so auszufiihren, dass weder Mitmenschen noch Natur
bel&stigt werden.

Vielen Dank fur Ihr Verstandnis!

Sprechstunden der 1. Burgermeisterin
im Rathaus Prosselsheim
Tel. 09386/220
: Ty

-E? Dienstag  11.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

Aufgrund terminlicher Uberschneidungen kon-
nen Sprechstunden entfallen!

Gerne kann auch telefonisch ein Termin verein-
bart werden.

Altpapiersammlung
des TSV Prosselsheim

Es wird bereits heute darauf
hinwiesen, dass die nachste
Altpapiersammlung durch
den TSV Prosselsheim am
Samstag, 7. Mai 2016, stattfindet.

Wir dirfen die Bevdlkerung bitten, ihr Altpapier
wieder in gewohnter Weise (am besten in Pappkar-
tons ohne Schniirung verpackt) am Stral3enrand bis
9.00 Uhr bereitzustellen.

Bevollmachtigter Bezirksschornsteinfeger
Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung

Alexander Tepper
Riedweg 20, 97273 Kiirnach
Tel. 09367/9863513 und 0171/9901084
Fax: 09367/9863514
e-mail: tepperalex@gmx.de
Fachgerechte und preiswerte Reinigung lhres
Kaminofens bzw. Kachelofens und der Olheizung

Arztlicher Bereitschaftsdienst

Aulerhalb der Ublichen Sprechzeiten erreichen Sie
den hausarztlichen Bereitschaftsdienst unter Tel.
116 117.

Die Rettungsleitstelle fir Notarzteinsatze und Feu-
erwehr erreichen Sie unter Tel. 112.



https://pixabay.com/de/fr%C3%BChling-dekoration-natur-garten-800240/

Information der Behindertenbeauftragten
des Landkreises Wirzburg

Die Beratungsstelle ,,Barrierefreiheit der Bayeri-
schen Architektenkammer hat das Beratungsange-
bot in den einzelnen Regionen erheblich ausgebaut.
In Wurzburg besteht an jedem letzten Mittwoch im
Monat, konkret im ersten Halbjahr am 25. Mai 2016
und 29. Juni 2016 die Mdoglichkeit, sich bei Herrn
Armin Kraus, Architekt, Dipl.-Ing. FH, Uber alle
Fragen zum Thema ,barrierefreies Bauen* infor-
mieren zu lassen.

Die Beratungen finden im Sitzungssaal C im 2.
Obergeschoss der Regierung von Unterfranken,
StephanstraBe 2, 97070 Wirzburg, statt. Ein behin-
dertengerechter Zugang mit Aufzug befindet sich
am Regierungsgarten, sollten Sie einen barrierefrei-
en Parkplatz bendtigen, bitten die Verantwortlichen
der Regierung um vorherige Reservierung unter
Tel. 0931/380-1056 oder -1057.

Die Bayerische Architektenkammer bittet um Ter-
minvereinbarung fir die Beratung unter Telefon
089/139880-80 oder uber das Kontaktformular auf
der Homepage
http://www.byak.de/start/beratungsstelle-barrierefreiheit.
Ich freue mich, wenn mdglichst viele Bauherren
dieses Angebot bereits im Rahmen der Bauplanung
nutzen. Gerade beim Bau von Mehrfamilienh&usern
muss auch die Barrierefreiheit mit bericksichtigt
werden.

Elisabeth Schéafer

Herausgegeben von der
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld
Telefon 09305/888-0
Verantwortlich: Biirgermeisterin Birgit Borger
Druck: Rosis Offsetdruck, Erbshausen

Das nachste Mitteilungsblatt erscheint am
Freitag, 27. Mai 2016
Anzeigenschluss: Freitag, 13. Mai 2016

Ihr Handwerker fiir alle Falle

Reparaturen und Instandsetzung

- Rund um’s Haus, vom Dach bis in den Keller
Montagearbeiten

(Vordach - Carport - Dachfenster u.v.m.)
Montage von Holz-Terrassenbelagen
Uberdachungen

kompetent — plnktlich — zuverlassig

Zoltan Hajer

Obere Rehwiese 12

97279 Prosselsheim-Pilissensheim
Tel. 09386/979394

Mobil: 0172/6729897

Fax: 09386/9799730

E-Mail: zoltanhajer@gmx.de

Bitte beachten!!

Wir weisen darauf hin, dass die Gebuhren fur
Personalausweise, Reisepasse, Fuhrungs-
zeugnisse etc., Gewerbean- und -abmel-
dungen, Beglaubigungen und Standesamtsge-
buhren sofort bei Beantragung bar gezahlt
werden mussen!

Eine Zahlung mit EC-Karte ist nicht mdglich!!

Stammtisch im Gemeindehaus Piissensheim

Am Dienstag, 10. Mai 2016 und 24. Mai 2016,

findet im Gemeindehaus PUssensheim der nachste
— ety

,Dorfstammtisch” statt.
Beginn: 19.00 Uhr

Es sind Alle herzlich
eingeladen.



http://www.byak.de/start/beratungsstelle-barrierefreiheit
https://pixabay.com/go/?t=list-shutterstock&id=337443587

Blirgerversammlung in Prosselsheim
Montag, 7. Marz 2016, 19:30, Sportheim

Liebe Blirgerinnen und Biirger,

es freut mich, heute berichten zu dirfen, dass Biir-
germeisterin und Gemeinderat konstruktiv, ver-
trauensvoll und zielorientiert miteinander arbeiten
und sachlich zusammenarbeiten.

Bei Richard Ochsner, 2. Biirgermeister, méchte ich
mich im Vorfeld ganz herzlich fiir die gute Zusam-
menarbeit bedanken.

Ein dickes , Danke” an alle Gemeinderatinnen und
Gemeinderate. Unser gutes Miteinander mdchte
ich lobend erwahnen.

Die Aufgaben einer Kommune im 21. Jahrhundert
sind vielfdltiger denn je.

Den Ansprichen aller Altersgruppen, von der Ge-
burt bis zum Lebensende, gerecht zu werden, ist
eine Herausforderung, gerade bei so kleinen Ge-
meinden, die viel Engagement aller Birgerinnen
und Birger, verlangt. Die Themen sind vielfaltig:

- Finanzen der Gemeinde

- WKA’s

- Stand Kindergartenerweiterung

- Spielplatze in Pro., Pu., Sel.

- Ortsentwicklung (BPlan-Anderung)

- U-Str.

- Breitbandversorgung

- Wald + Forsten

- Infrastruktur + Soziales

- ILE / ILEK

- Sonstiges

- Wiinsche + Antrage

Diese Liste lieBe sich auch noch fortsetzen. Auf
jeden Fall kann ich betonen, dass der Gemeinderat
bisher gute Arbeit geleistet und wir viele spannen-
de Gemeinderats-Sitzungen hinter uns haben.

Jetzt mochte ich einige Daten und Fakten nennen:
Der GR hat im Jahr 2015 zu ca. 25 Sitzungen, Be-
sprechungen, Begehungen, Infoveranstaltungen
etc. getroffen.

(Im letzten Jahr wurden 5 Bauvorhaben behandelt,
die der Zustimmung des GR bedurften.)

EWO-Zahlen:

Stand 31.12.2015 - 1.138 Einwohner

Sie verteilen sich wie folgt:

Prosselsheim 675

Plssensheim 360

Seligenstadt 103 Einwohner

2015 wurden in der Gemeinde 10 Kinder geboren,
11 Sterbefalle hatten wir zu beklagen.

Aullerdem fanden 5 Eheschliefungen statt und 1
Verpartnerung.

Finanzen:

Die Gemeinde Prosselsheim ist seit dem Jahr 2009
schuldenfrei.

Die allgemeine Riicklage der Gemeinde betragt
zum 31.12.2015 voraussichtlich ca. 1,6 Mio. Euro.
Voraussichtlich deshalb, weil die Jahresrechnung
2015 noch nicht erstellt ist.

Verwaltungshaushalt

Zunachst die Einnahmen:

e An Grundsteuer A erzielten wir im letzten Jahr
58.702 €.

e Die Einnahmen aus der Grundsteuer B, also fiir
bebaute Grundstlicke, betrugen 78.077 €.

e Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer
fir die Gemeinde Prosselsheim betrug 583.318
€ im Jahre 2015. Das sind 31.862 € mehr als im
Jahr 2014.

e Einnahmen aus der Gewerbesteuer beliefen
sich auf 90.479,- €. Das sind 66.457 € weniger
als letztes Jahr.

e Hundesteuer 2.761 € (keine Berechtigung zum
Beschmutzen der Gehsteige und StraRen in der
Gemeinde!)

e Einkommensteuerersatzleistungen 44.258 €

e Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer: 6.006 €

e Gemeindeanteil an der Grunderwerbssteuer:
7.570 €

Als weitere grofle Einnahmequelle der Gemeinde
ist die Schlisselzuweisung anzusehen, die wir vom
Staat erhalten. Die Schliisselzuweisung ist der Fi-
nanzausgleich der Kommunen. Armere Kommunen
erhalten mehr, reichere weniger oder gar nichts.



Sie betrug fir Prosselsheim im Jahre 2015:
e 287.452 Euro, das sind 23.480 Euro mehr als
im Jahr 2014.

Im Jahre 2016 erhalten wir 315.196 €, das sind
27.744 € mehr als 2015.

Kanal- und Wassergebiihren:

Abwasserbeseitigung

e Einnahmen im Jahr 2015 insgesamt voraus-
sichtlich 135.605 €

e Ausgaben 147.328 €

e Die Unterdeckung betragt also 2015 ca. 12.000
€.

e Kanalgebiihr 2,12 €/cbm im Jahr 2014

e Niederschlagswasser 0,28 €/gm

e Die Kanalgebiihren ab 2016:
Erhéhung von 2,121 €/cbm auf 2,88 €/cbm fiir
Schmutzwasser.
Die Niederschlagsgebiihr bleibt gleich auf 0,28
€/gqm.

Wasserversorgung

e Nettoausgaben 79.962 Euro

e Nettoeinnahmen 63.433 Euro

Die Unterdeckung 2015 betragt also 16.529 Euro.
Netto deshalb, da die Gemeinde bei der Wasser-
versorgung vorsteuerabzugsberechtigt ist und fir
die Kalkulation daher Nettozahlen, d.h. ohne
Mehrwertsteuer herangezogen werden. Die Was-
sergebihren wurden zum 01.01.2016 von bisher
1,35 Euro/cbm auf 1,88 Euro/cbm erhdht

e Gewerbesteuerumlage 12.498 Euro
Von den vereinnahmten Gewerbesteuerein-
nahmen muss die Gemeinde 23 % an den Staat
abgeben.

e Kreisumlage 401.942 Euro (an LRA)

e Verwaltungsumlage an die Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld: 169.564 Euro im Jahre
2015. Das sind pro Einwohner 143,58 Euro.

e Ausgaben fiir Mitteilungsblatt: 4.853 Euro

e Einnahmen 1.682 Euro

e Defizit von 3.171 Euro.

e Das bedeutet, dass 35 % der Ausgaben durch
Anzeigeneinnahmen gedeckt sind.

e  Ausgaben fir die Feuerwehr 67.176 Euro

e In diesem Betrag ist die Verzinsung und Ab-
schreibung der Feuerwehrgeratehduser und
der Feuerwehrfahrzeuge enthalten.

e Einnahmen 8.537 Euro

e Schulen

e Schulverband Kirnachtal (Mittelschule) Esten-
feld 36.339 Euro

e Schulverband Kiirnach (Grundschule) 39.485
Euro

e Schilerunfallversicherung 5.572 Euro

e Kindergarten
e Ausgaben: 402.099 Euro

e Einnahmen ca. 280.000 Euro

e GemeindestralRen

e Ausgaben 148.384 Euro

e Kostenanteil der StraBenentwéasserung 18.085
Euro

e Abschreibung und Verzinsung 76.600 Euro

e Leistungen des Bauhofs 14.200 Euro

e Der ,reine” StraBenunterhalt betrug 38.387
Euro. Hier sind die StraRenausbesserungsar-
beiten, das Streusalz und dhnliches verbucht.

e Strallenunterhaltszuschuss vom Staat 10.900
Euro

e Konzessionsabgabe fiir verkauften Strom
26.776 Euro (Einnahme)

Waldbewirtschaftung

e Ausgaben 32.220,- €
e Finnahmen 38.214 Euro

Hier sind noch die anteiligen Verwaltungskosten
hinzuzurechnen, diese betragen ca. 3.500,- €.

Also im Wald konnte erstmals eine ,schwarze O“
erwirtschaftet werden.

Insgesamt konnte 2015 voraussichtlich im Verwal-
tungshaushalt eine Zufiihrung in den Vermdégens-
haushalt in Héhe von ca. 134.000 Euro erwirtschaf-
tet werden. Dies ist erfreulich, denn geplant waren
29.684 Euro!




Vermogenshaushalt

An die Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld war
eine Investitionsumlage in Hohe von 4.545 € zu
zahlen

Fir den fur die Feuerwehr Prosselsheim im
Jahr 2014 beschafften Mannschaftstransport-
wagen (MTW) haben wir vom Staat einen In-
vestitionszuschuss in Hohe von 10.500 Euro
erhalten.

An den Schulverband Kiirnach war eine Investi-
tionsumlage in Hohe von 14.073 Euro zu zah-
len.

Fiir die Mittelschule in Estenfeld sind in den
nachsten Jahren Sanierungsarbeiten in groRRe-
rem Umfang zwingend erforderlich.

Die Spende von der Charivari Aktion- Lummer-
land flr Kinderspielplatze hat 3.000 Euro be-
tragen.

Fir das  Hochgeschwindigkeitsbreitband-
Forderprogramm haben wir 2015 einen Betrag
in Hohe von 803 Euro ausgegeben.

Daflr bekamen wir von Freistaat aus dem Topf
,Breitbandinitiative 11“ ein Startgeld in Hohe
von 5.000,- €

Fiir ILEK wurden 709 Euro bezahlt.

Fir Kanalhausanschlisse wurden Bescheide
erhoben. Die Einnahmen hierzu betrugen ins-
gesamt 10.937 Euro.

Das Amt fiir Landliche Entwicklung (ALE) hat
der Gemeinde Prosselsheim fiir den Umbau
des Gemeindehauses Plssensheim einen In-
vestitionszuschuss in Hoéhe von 164.989 Euro
bezahlt.

Die Investitionspauschale betrug 2015
126.500 Euro. Diese wurde die letzten Jahre
erfreulicherweise stark erhoht.

2011: 29.900 Euro

2012: 78.200 Euro

2013: 103.500 Euro

2014: 120.750 Euro

Der voraussichtliche Uberschuss des Vermé-
genshaushaltes 2015 betragt 410.000 Euro und
wird der allgemeinen Riicklage zugefiihrt.

Die Riicklage hat dann voraussichtlich einen
Stand zum 31.12.2015 in H6he von 1,6 Mio Eu-
ro haben. Dieses Geld steht flr Investitionen
der Gemeinde fir die Folgejahre zur Verfi-

gung.

Wie aus den vorgetragenen Zahlen zu ersehen ist,
ist die Verwaltung einer Gemeinde (auch in dieser
GroBenordnung) mit erheblichem Aufwand ver-
bunden. Es werden an die kleinen Kommunen ge-
nau die gleichen Anforderungen gestellt, wie an die
,GROSSEN“, mit der Ausnahme, dass die kleinen
Kommunen fir sich ,kimpfen” missen!

Gerade Uber das Jahr sind viele Entscheidungen
des Gemeinderates notwendig, damit die Gemein-
de ihre Aufgaben wirtschaftlich und sorgfaltig erfiil-
len kann.

An dieser Stelle moéchte ich mich ganz besonders
bei der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld mit
ihrer 1. Vorsitzenden, Frau Rosi Schraud, meinem
Blirgermeisterkollegen aus Eisenheim, Herrn An-
dreas HoBmann, fiir die vertrauensvolle und kon-
struktive Zusammenarbeit bedanken. Wir sind ein
gutes Team und sind viele Aufgaben gemeinsam
angegangen und viele Aufgaben liegen noch vor
uns.

Ein ganz herzliches DANKE sage ich auch allen Mit-
arbeiterninnen in der Verwaltung. Biirgermeister-
wechsel heifst fiir die MitarbeiterInnen auch Verdn-
derungen.

Bedanken maochte ich mich des Weiteren bei allen
Vorstanden, Vorstandgremien und unermidlich
Tatigen in den Vereinen. Mit ihrer Arbeit und ihrem
Wirken leisten sie einen hohen Beitrag fir unser
Gemeindeleben.

Danke an alle Beschéftigten der Gemeinde; Bauhof,
Wald und Flur, Kindergarten, Rathaus usw. Beson-
ders bedanken mdéchte ich mich bei allen ehren-
amtlichen Helfern. Viel geleistet wird auch vom
Helferkreis ASYL. DANKE auch an alle Einwohner,
die ihren birgerlichen Pflichten nachkommen; egal
ob StralRe kehren, den Mill nicht einfach auf die
StraRe werfen, sich um den Friedhof oder um an-
dere Dinge in unserer Gemeinde (ohne grof’e Wor-
te) kimmern.

Fir TOP 13 und 14

Es konnen nur Fragen, die von Allgemeininteresse
sind, beantwortet werden. Personliche Fragen
konnen leider im Rahmen der Blrgerversammlung
nicht beantwortet werden.

Hierflr stehe ich oder das Team der Verwaltungs-
gemeinschaft Estenfeld jederzeit gerne zur Verfi-

gung.




Biirgerversammlung am
7. Marz 2016 in Prosselsheim

TOP 1:
Informationen von Birgermeisterin Birgit Borger zu
den Finanzen der Gemeinde

TOP 2:
Herr Bals gibt Informationen zum Thema Windkraft-
anlagen (WKA)
= Zwei Anlagen vom Typ E82 in Prosselsheim
moglich
=>» Eine Anlage kann 4000 Personen mit Strom
versorgen
=» Aktuell noch im Genehmigungsverfahren

Fragen anwesender Biirger zum Thema WKA's:
Die Birger Bernhard Schwind, Hermann Griinewald,
Karl Eischer und Emil Réding melden sich zu Wort
und stellen Fragen:
- Abstand gemals 10H-Regelung zu klein?
- Wie wird die Infrastruktur zur Anlage aussehen?
- Welche Einnahmen bringt ein Windrad fir die
Gemeinde?
- 10000€ pro Windrad pro Jahr (Antwort von Herrn
Bals)
- Pussensheimer Wald geht durch WKA kaputt.
- gesundheitliche Nebenwirkungen durch Infra-
schall
- Technik ist veraltet: Winddrachen sind neu im
Trend
- Kosten pro Windrad?
-3-3,5 Mio (Antwort)
- Verglitung pro KW?
- zur Zeit 8,8 ct (Antwort)
- Warum stehen viele WKAs teilweise still und lau-
fen nur ab und zu?
- Was passiert nach 20 Jahren mit den WKAs?
2> WKA wird zuriickgebaut: 150 000€ Biirgschaft ist
dafir beim Landratsamt hinterlegt (Antwort)

Herr Bals von der Firma Energiedienstleistungen Bals
beantwortet die Fragen.

TOP 3:
Blirgermeisterin Birgit Borger gibt Informationen
zum aktuellen Planungsstand des Kindergartens

Herr Hermann Grinewald fragt nach, ob tberhaupt
gentgend Kinder Interesse an einem ,Kindergarten
mit Verpflegung” haben.

Frau Margarethe Schmitt fragt nach, ob eine Anpas-
sung der Offnungszeiten des Kindergartens zukiinftig
notig sei.

TOP 4:
Blrgermeisterin Birgit Borger informiert zum aktuel-
len Stand der Erneuerung der Spielplatze

TOP 5:
Blirgermeisterin Birgit Borger informiert zum Thema
Ortsentwicklung

Fragen der Biirger:
Herrmann Grinewald:
- Warum haben Nachbargemeinden (Beispiel Kir-
nach) neue Baugebiete, obwohl auch dort viele
Bauplatze noch leer stehen?

Thomas Roding:
- Hat die Gemeinde keine Handlungsmacht, wenn
Baugrundstiicke von Privat zu Privat verkauft
werden?

Walter Bauer:
- Viele Birger besitzen Grundstlicke: Besteht Bau-
zwang, wenn diese Grundstlicke verkauft wer-
den?

Nina Roding:
- Wann wird es ein neues Baugebiet geben, so
dass junge Familien in Prosselsheim bleiben?

Gunter Baul:
- An wem liegt es, dass das Thema Neubaugebiet
nicht voran geht?

TOP 6:
Blirgermeisterin Birgit Borger informiert zum Thema
Ortsumgehung

TOP 7:
Blirgermeisterin Birgit Borger informiert zum Thema
Breitbandversorgung



TOP 8:
Blrgermeisterin Birgit Borger informiert zum Thema
Wald und Forsten

TOP 9:

Blirgermeisterin Birgit Borger informiert zum Thema
Infrastruktur und Soziales (Flichtlinge, ,,Seniorenca-
fé“, Feuerwehr)

TOP 10:
Blrgermeisterin Birgit Borger informiert zum Thema
ILE

TOP 11:

Blirgermeisterin Birgit Borger informiert zu den
Themen: Friedhof Prosselsheim, Feldgeschworenen-
tag 2016, Malwettbewerb Grundschule Kirnach

TOP 12:
Winsche und Antrage

Fragen anwesender Biirger:
Hermann Griinewald:
- Warum bleiben Baume im Wald, die gefillt sind,
einfach liegen und verrotten?

Jorgen Iff-Bach:

- Kommen die WKAs sicher? Werden WKAs ge-
baut, wenn Behoérden die Genehmigung dazu
geben? Hat die Gemeinde noch Entscheidungs-
gewalt?

Erwin Kachur:
- Leider ist keine Busverbindung nach Seligenstadt
mehr vorhanden.

Walter Bauer:
- Vorschlag: Birgerbus fiir Senioren zur Fahrt zum
Einkaufen

Karl-Heinz Rahner:
- Wie hat Busunternehmen Danzberger die Kon-
zession fir diese Strecke bekommen? Wie kon-
nen wir die Situation dandern?
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Hermann Grinewald:
- Haben wir nichts zu sagen bzgl. Bahnhof in Seli-
genstadt? Schnee schieben und Papierkorbe lee-
ren muss auch die Gemeinde machen.

Norbert Brand:
- Gibt es Vorschlage, wie die Situation mit der
Busverbindung zum Bahnhof Seligenstadt ver-
bessert werden kann?

Hermann Griinewald:
- Der Kanal in der Wiirzburger Strae ist zu hoch
belastet. Ein neues Baugebiet konne nicht mehr
angeschlossen werden.

Norbert Baumeister:

- Die Tankstelle ist ein Schandfleck fur Prossels-
heim. Was wird dort verschiirt? (Rauch stinkt,
keine Milltonne?, Kanalgeblihr?, Wasseran-
schluss?)

Hermann Grinewald:

- Der Dreschplatz ist mit Bauschutt belagert.

- Das Milchauto stellt dort in der Nacht den An-
hanger ab und pumpt vom Maschinenwagen die
Milch in den Anhanger. Vom Spiilen der Leitun-
gen werden die Uberreste in den Graben abge-
lassen.

Josef Kretz:
- Wird von den Konzepten ILE in nachster Zeit et-
was in die Tat umgesetzt?

Stefan Behringer:
- Die Pflastersteine in den Kreuzungsbereichen im
,Kirchgrund” haben sich gehoben. Wann wird
dies behoben?

Hubert Friedrich:

- Was passiert mit den Kanaldeckeln in der Wiirz-
burger StraBe? Warum missen diese neu ge-
macht werden?

- Was kann man tun, wenn wegen Fehleinbau der
Kanaldeckel Schaden durch Vibration am eige-
nen Haus entstanden ist?



Ulrike Elflein:
- moniert Risse am Haus durch den Falscheinbau.

N METALLENTS O,

Un,
Hubert Friedrich: 1\(;
- Warum ist absolutes Halteverbot in der Wirz-

burger StraBe und nicht eingeschranktes? Darf

man kurz parken, um das Hoftor zu 6ffnen?

*\on Alt - u. Buntmetallen
*Alt - u. Unfallautos
eDemontage
eEntrimpelung

Die Birgermeisterin bedankt sich fiir die zahlreiche
und rege Beteiligung an der Birgerversammlung
2016.

Zum Ende der Veranstaltung zeigt 2. Blirgermeister Zoltan Hajer 0172/6729897
Richard Ochsner Bilder vom Biber im Bach zwischen
TSV und Klaranlage.

Kompetent - Plnktlich - Zuverldssig

Ende der Blirgerversammlung 23.15 Uhr

Wenn das Konto zu den Bediirfnissen
von heute passt. Das Sparkassen-
Girokonto mit der Sparkassen-App.

5 Sparkasse
sparkasse-mainfranken.de Mainfranken Wiirzburg
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HAUSHALTSSATZUNG
der Gemeinde Prosselsheim
fur das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung er-
lasst die Gemeinde Prosselsheim folgende Haus-
haltssatzung:

81

Der als Anlage beigefligte Haushaltsplan fir das
Haushaltsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt; er
schlief3t im Verwaltungshaushalt in den
Einnahmen und Ausgaben mit 2.344.041 EUR
und im Vermodgenshaushalt in den
Einnahmen und Ausgaben mit

ab.

1.690.683 EUR

§2

Kreditaufnahmen fur Investitionen und Investitions-
forderungsmalinahmen sind nicht vorgesehen.

83

Verpflichtungsermachtigungen im Vermogenshaus-
halt werden nicht festgesetzt.

84

Die Steuersatze (Hebesétze) fur nachstehende Ge-
meindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) fur die land- und forstwirt-

schaftlichen Betriebe (A) 350 v.H.
b) fir die Grundstlicke(B) 330 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.

85

Der Hochstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-
gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan wird auf 390.000 EUR festgesetzt.
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86
Diese Haushaltssatzung tritt am 1.1.2016 in Kraft.
Prosselsheim, 13.04.2016

GEMEINDE PROSSELSHEIM

Birgit Borger,
1. Burgermeisterin

Die Haushaltssatzung der Gemeinde Prosselsheim
fur das Jahr 2016 wurde am 13.04.2016 in der Ver-
waltungsgemeinschaft Estenfeld zur Einsichtnahme
niedergelegt. Gleichzeitig lag der Haushaltsplan fir
die Dauer einer Woche offentlich auf. Hierauf wur-
de durch Anschlag an allen Amtstafeln hingewie-
sen. Die Anschldage wurden am 14.04.2016 angehef-
tet und am 29.04.2016 wieder abgenommen.

Prosselsheim, 02.05.2016
GEMEINDE PROSSELSHEIM

Birgit Borger,
1. Burgermeisterin

A GERBER

E/_ZE’/FQ/E

Heizdl - Diesel - KraftstoffFe

Der Energielieferant in Ihrer Region!

Jetzt anrufen und bestellen:

09321 - 38 70 200
oder 09367- 86 40

Gerber Energie GmbH | Am Dreistock 17 | 97318 Kitzingen
Mail: info@gerber-energie.com | www.gerber-energie.com



Deutsche Gehorlosen-Hallen-Meisterschaften

Ein Novum gab es bei den deutschen Gehdrlosen-
Leichtathletik-Hallenmeisterschaften in Ludwigsha-
fen an denen 103 Sportler/innen aus 10 Vereinen
teilnahmen, denn erstmals waren neben Schiler-
meisterschaften auch Wettkdmpfe fur Bambinis
unter acht Jahren angeboten.

Dies nutzte auch ein Nachwuchstalent aus Pissens-
heim. Im 30m Sprint der mannlichen U8 reagierte
Elias Thomas (Wirzburg) auf das noch etwas un-
gewohnte grun aufleuchtende Startsignal am
schnellsten und sprintete zum deutschen Bambini-
Meister-Titel. Kurz vor dem Ziel wurde der Pus-
sensheimer Malte Hopf noch von seinem Mann-
schaftskamerad Lucas Braun (StralRbessenbach)
uberholt, indem Malte vor der Ziellinie abbremste,
anstatt erst nach der Ziellinie den Sprint zu been-
den.

Im Weitsprung revanchierte sich Lucas Braun und
verfehlte zwar mit 1,98 Meter die 2-Metermarke
knapp, aber es reichte zum Sieg. Dritter wurde
Malte Hopf mit 1,58 Meter.

Der letzte und schwierigste Wettkampf fiir die jun-
gen Nachwuchssportler waren die 600 Meter, fir
die drei Runden bewaltigt werden mussten. Lucas
Braun lief vom Start weg sehr schnell an. Runde flr
Runde behielt er die vorderste Position. Runde fiir
Runde wurde er schwécher und erzielte mit einem
schwankenden Lauf der letzten Meter noch die
Ziellinie und wurde in 3:17,05 min Deutscher Meis-
ter. Zweiter wurde Elias Thomas in 3:29,86 Minu-
ten. Malte Hopf lief fréhlich und ruhig die 600m
und war 0ber seinen 4. Platz in 3:57,67 Minuten
sehr zufrieden.

Im unterfrankischen Gehorlosen-Team waren mit
Katja Hopf (geborene Friedrich), die Mutter von
Malte und Marco Braun, der Vater von Lucas zwei
,,alte Hasen* dabei. Hopf wollte nach {iber fiinf Jah-
ren Mutterschaftspause noch einmal wissen, wie es
mit ihren Kraftwerten aussieht. Die Mutter von drei
Kindern zeigte den wesentlich jungeren Konkurren-
tinnen mit erstklassigen 9,75 Meter, dass auch kunf-
tig mit ihr wieder zu rechnen ist, zumal die Siegerin
Felicitas Merker (DJK Neuss) mit 10,77 Meter
nicht auBBer Reichweite ist. Sie wurde Deutsche Vi-
zemeisterin. Auch Marco Braun teste sich im 60
Meter-Sprint, schied aber im 60 Meter- Vorlauf in
8,18 Sekunden als Vierter aus.
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v.l.n.r.: Lucas Braun, Elias Thomas, Malte Hopf

v.l.n.r.: Lizardo Gré&f, Lucas Braun, Malte Hopf



30.04.

01.05.

01.05.

08.05.

11.05.

26.05.

28.05.

03.06.

10.06.

18.06.

24.06.

25.06.

26.06.

Termine Mai/Juni 2016

Maibaumaufstellung in Prosselsheim
Maibaumaufstellung in Pissensheim
Hammelessen des TSV — AH
Wallfahrt nach Dettelbach

VdK Pleichachtal:
Vortrag Uber Darmgesundheit

Fronleichnamsprozession in Prosselsheim
Siebener-Treffen

10jahriges Priesterjubilaum
Pfarrvikar Ninh

TSV-AH Rhon-Wochenende

Brunnenkonzert des Musikvereins
Pussensheim

TSV Prosselsheim: Sonnwendfeuer
TSV Prosselsheim: Fischfestlauf

TSV Prosselsheim: Spielenachmittag

O, X<} AL, XA LXK LX<

Hiittendorf im Sommer 2016 ’

Das Hiittendorf findet
von 1. bis 12. August 2016 statt.

Im Rahmen des Huttendorfes wird auch
eine betreute Gruppe angeboten.

Nihere Details
in einem der nichsten Mitteilungsblétter

Millabfuhrtermine

02.05. Restmiillabfuhr
03.05. Papiertonne
09.05. Biomullabfuhr
12.05. Gelbe Sécke
17.05. Restmillabfuhr
23.05. Biomullabfuhr
27.05. Gelbe Sacke
30.05. Restmiillabfuhr
06.06. Biomullabfuhr
07.06. Papiertonne
09.06. Gelbe Sacke
13.06. Restmillabfuhr

17.06. Problemmiull

s X< AL XML XK » X<

B

€in herzlichegs PankeschodHn allen,
dig an mginegm

80. Gegburtstag

an mich gedacht und mir mit Gldckwinschen,
Blumen, Geschegnken und WufmerksamKeiten vigl

Freade bereitet haben.

Prosselsheim, im Marz 2016

lidwina Reller

14




#

_‘-n':!‘ ; : o
. el 4{]\.‘»‘~\

Plo~ LOTE ol Jeel Lol

Wir sind dabeil

beim

Familien-Fahrradauflug
nach Nordheim am 5. Mai 2016

Abfahrt 11 Uhr am Feuerwehrhaus in Kiirnach

Herzliche Einladung
zu unserem Mitgliedertreff
am Dienstag, 31. Mai 2016, 20 Uhr
in der Pizzeria Porto Bello
Estenfeld, Obere Ritterstralie 12

Kontakt:

1. Vors. Erhard Reiniger, Tel. 09367/99470
bn-kuerestpro@web.de
www.wuerzburg.bund-naturschutz.de
(Ortsgruppen)

P50 5 P30 oG P00 0 0 P50 0G0 P50 oG P 0 oD
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Industrie 4.0 — WURZBURG

Das Servicecenter Forderberatung von Stadt
und Landkreis Wirzburg widmet sich dem
Zukunftsthema

Die neuen technischen Entwicklungen werden als grof3e
Chance flr die deutsche Wirtschaft gesehen. So erwartet
z. B. das Fraunhofer-Institut fur Arbeitswirtschaft und
Organisation fir den Automobilbau und funf weitere
Branchen bis zum Jahr 2025 ein zusatzliches
Wertschépfungspotenzial von rund 78 Milliarden Euro.
Die Region Stadt und Landkreis Wuirzburg ist beim
Zukunftsthema Industrie 4.0 bereits sehr gut aufgestelit.
Das zeigen u. a. die geplanten Projekte SKZ-
Modellfabrik 2020 und die Demonstrator-fabrik fur
Digitale  Produktion, die im Rahmen einer
Beratungsmalinahme der Wirtschaftsforderung von Stadt
und Landkreis Wirzburg rund um dieses Thema
vorgestellt werden.

Die Veranstaltung startet am Montag, 30. Mai, um 17:00
Uhr im neuen Technologie- und Griinder-zentrum
Wirzburg,  Magdalene-Schoch-Strake 5, 97074
Wiirzburg, und wird vom Servicecenter Forderberatung
kostenfrei angeboten. Dort kénnen sich Grunder und
Unternehmer gezielt zu FoOrderprogrammen fur ihre
eigenen Forschungs- und Entwicklungsprojekte zum
Thema Industrie 4.0 informieren.

Weitere Informationen finden sich unter
http://www.landkreis-
wuerzburg.de/Wirtschaft_Arbeit/Forderberatung/.

Eine Anmeldung zur Infoveranstaltung ist unter der Tel.
0931/372570 oder per Mail an
foerderberatung@wuerzburg.de moglich.


http://www.landkreis-wuerzburg.de/Wirtschaft_Arbeit/Förderberatung/
http://www.landkreis-wuerzburg.de/Wirtschaft_Arbeit/Förderberatung/
mailto:foerderberatung@wuerzburg.de
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- Prosselsheim

Neuanmeldungen im Kindergarten

Wird lhr Kind im Zeitraum von August 2016 bis
September 2017 drei Jahre alt und mdchte unse-
ren Kindergarten besuchen, dann vereinbaren Sie
bitte zwischen dem 2. Mai und 6. Mai 2016 einen
Termin flir ein Anmeldegesprach.
Alle Kinder, die im o. g. Buchungszeitraum 1 Jahr
alt werden und die Kleinkindgruppe besuchen wol-
len, missen auch angemeldet werden.
Sie erreichen uns telefonisch unter der Nummer
09386/306, Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr
bis 16.30 Uhr.
Wir freuen uns auf lhr Kind und wiinschen bis da-
hin eine gute Zeit.

Ihr Kiga-Team

OOOOOOOOOOOOOO

TSV PROSSELSHEIM -
ALTE HERREN

Einladung an alle AH-Mitglieder und deren Familie
zum traditionellen Hammelessen (ab 11.30 Uhr)
am

Sonntag, 1. Mai 2016

in's Sportheim des TSV Prosselsheim. Um die Sa-
lattheke wieder vielfdltig zu ge-stalten, ware es
schon, wenn lhr euch wieder die Miihe macht und
einen leckeren Salat mitbringt. Auch der ein oder
andere Kuchen ist erwiinscht.

Nichtmitglieder bis spatestens 28. April 2016 an-
melden (Preis 9,50 Euro) bei:

Wehner Bernhard, Tel. 837 oder

Flockerzi Volker, Tel. 903297

d‘%&zz[éaﬁsn %ané sagen win a[[&n, auaé (m d\/amsn
URAETEN E[ts’m, dis uns zu unssnen Ensthommunion mit

g[&céw&')ucgsn und gsic/z‘mgsn s’z/['zzut haben.
Dankes auch a[[sn, dis uns in den Q/o*zgs'zséfung untenstiitzt und
zun g&ta[tung URSETES 751&5191 gségst’zagsn haben.

JANNIS Bauer NINA Kachur
JULIAN Bauer LILLY Kuhn
ROSALIE Biittner RAMON Kuhn
FELIX Frankenberger LISA Manger

LILLI Kachur KONSTANTIN Ries

Prosselsheim und Piissensheim, April 2016
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Allez les boules! Freizeiten und Fahrten
der Evangelischen Jugend
im Dekanat Wiirzburg 2016

Kanutour auf dem Altmain am 28. Mai 2016
Auf geht’s zu einem Kanutag auf dem Altmain zwi-
schen Fahr und Schwarzenau!
p Wir bieten dir das Feeling eines Urlaubs an einem
A Tag. Gemeinsam mit anderen Jugendlichen wollen
wir auf dem Main Kanu fahren und es uns dabei
einfach gut gehen lassen.
Hier kannst du in der Natur Kraft tanken fur die
néchste Zeit. Anmeldeschluss ist der 12. Mai!
Weitere Infos aus dem Evang. Jugendwerk Wurz-
burg gibt es unter www.ej-wuerzburg.de, Tel.
0931/80499760 oder Mail an info@ej-wuerzburg.de.

Einladung
des "Helferkreises Asyl" zum Boulespiel VVM-Service-Taxi

am Freitag, 13. Mai 2016, ab 17.00 Uhr
auf dem Bouleplatz
in der Prosselsheimer Siedlung

Die Nachtfahrt zum verglinstigen Preis

Als weitere Géaste erwarten wir die Flichtlinge und
Asylbewerber aus der dezentralen Unterkunft in
unserem Ort.

Bei Rotwein und Kasehappchen rollen unsere Ku-
geln sicherlich noch einmal so gut auf das
,,Schweinchen zu. Naturlich gibt es auch antialko-
holische Getranke.

Bitte Boulekugeln mitbringen (soweit vorhanden),

VVM-
Service-Taxi
0931 19410

Wenn der letzte Bus weg ist, brauchen Sie noch lange nicht auf den

ein Glas und einen kleinen Obolus firr unsere Aus- Service des VVM verzichten.
Iag_en' . . . Sie kdnnen dann mit unserem VVM-Service -Taxi von der Innenstadt
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/innen aus allen Wiirzburg in alle Landkreisgemeinden im Landkreis Wiirzburg und
Altersschichten. Die Rege|n sind wirklich leicht zu umgekehrt fahren. Und das zum verguinstigten Preis, denn wir leisten
erlernen. Vielleicht finden sich bei dieser Gelegen- AIRETELEES
heit auch neue Ehrenamtliche fir den Helferkreis Jeder Besitzer einer giiltigen Monats- oder Jahreskarte des VVM
. .. .. . : fordert tiber die Taxi-Zentrale ein VVM-Service-Taxi an. Vor Fahrtbeginn

) 9
Asyl ? Wir suchen . Burge_r und Burgermr_]en’ " die zeigen Sie dem Taxifahrer Ihre giiltige Karte und schon kann es
beim Deutschunterricht mltmaChen, evtl. eine "Pa- losgehen - bis in einen Ort der Preisstufe, fiir den Sie lhre Karte gekauft
tenschaft" Ubernehmen, sportliche Aktivitaten fur haben. Beim Aussteigen zahlen Sie den Fahrpreis abziiglich des

VVM-Zuschusses. Weitere Informationen dazu finden Sie im Internet
unter www.vvm-info.de (Zusatzangebote - VVM-Service-Taxi).

unsere auslandischen Mitburger anbieten oder sie
einmal auf einen Ausflug mitnehmen. Gebt euch
einen Ruck und sprecht uns an. a

Anmeldung bei Marion und Roswitha Kuhn, Infos unter: 01801 886 886 :> o
09386/903360 Und 09386/384, Ute Gador, (3,9Ct/Min.ausdemdt;Festnetz,Mobi[funkmax.bZCt/Min.) L
und www.vvm-info.de Waliranken Gbi

09386/585 oder bei Petra Schmid, 09386/1090
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http://www.ej-wuerzburg.de/
mailto:info@ej-wuerzburg.de

Sentorenlkreis

Prosselsheim « Plissensheim « Seligenstadt

Termine:

Dienstag, 3. Mai 2016

Biblische Weinprobe in UNTEREISENHEIM

Die Weinprinzessin Franziska Heck prasentiert die
Weine und Diakon Rebitzer zitiert passende Stellen
aus der Bibel.

Dazu gibt es eine frankische Brotzeit (5,00 Euro).

Die Weinprobe kostet ebenfalls 5,00 Euro. Auch die-
jenigen, die keinen Wein trinken, sind herzlich einge-
laden.

Abfahrt: 16.45 Uhr am Kindergarten mit Privatautos.

Dienstag, 10. Mai 2016

14.00 Uhr: Andacht mit Pfarrer Ninh

AnschlieBend gibt es Kaffee und Kuchen im Pfarr-
haus.

Donnerstag, 9. Juni 2016
Andacht zum Jahr der Barmherzigkeit in Fahrbriick

VdK Ortsverband Pleichachtal

Einladung

Offentlicher Vortrag zum Thema:
»Darmgesundheit —
Reizdarmsyndrom und chronisch-entziindliche
Darmerkrankungen I1¢
am Mittwoch, 11. Mai 2016, um 18.00 Uhr
im Sportheim Oberpleichfeld

Referentin:
Julia Ackermann, Hubertus-Apotheke Bergtheim

Anmeldung bei:

Kilian Limbach, Tel. 09367/3977
Gisela Fuller, Tel. 09386//659
Burkard Wilpert, Tel. 09367/3552

Notdienst der Apotheken

1.

o

(98]

G

10

Il

1

132

Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

Mai

. Mai

Mai

Mai

Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai

. Mai
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Hubertus-Apotheke, 09367/9 0660
Oberpleichfelder Str. 4, Bergtheim
City-Apotheke, 0931/17333
Haugerpfarrgasse 1, Wiirzburg
Residenz-Apotheke, 0931/53010
Theaterstr. 12, Wiirzburg
St.-Barbara-Apotheke,
Barbarastr. 23, Wiirzburg
St.-Mauritius-Apotheke, 093 05/422
St.-Mauritius-Str. 21, Estenfeld
Stern-Apotheke, 0800/2 197000
Briicknerstr. 9a, Wiirzburg
Rats-Apotheke,
Niederhofer Str. 7, Rimpar
farma-plus Apotheke,
Kaiserstr. 22, Wiirzburg
Téannig-Apotheke, 09 31/28 6028
Versbacher Str. 176, Wiirzburg
Sonnenapotheke, 09367/9 820462
Wachtelberg 18, Kiirnach

Apotheke im real, 0931/2994696
Niirnberger Str. 12, Wiirzburg
Michaelis-Apotheke, 09367/1440
Heinrich-Briining-Str. 1, Kiirnach
Hubertus-Apotheke, 09367/90660
Oberpleichfelder Str. 4, Bergtheim
Vitasano-Apotheke, 09 31/3598 64 64
Semmelstr. 31, Wiirzburg
Apotheke am Bahnhof,
Kaiserstr. 33, Wiirzburg
St.-Rochus-Apotheke, 0931/299320
Versbacher Str. 108, Wiirzburg
St.-Mauritius-Apotheke, 093 05/422
St.-Mauritius-Str. 21, Estenfeld

Neue Grombiihl-Apotheke, 09 31 /2 87 70 11
Briicknerstr. 3, Wiirzburg

0931/84214

093 65/9850

0931/53115

0800/15215

Rats-Apotheke, 09365/98 50
Niederhofer Str. 7, Rimpar
Theater-Apotheke, 0931/52888

Ludwigstr. 1, Wiirzburg

Mathilden-Apotheke, 0931/21102
Robert-Koch-Str. 34-36, Wiirzburg
Sonnenapotheke, 09367/9 820462
Wachtelberg 18, Kiirnach
Kronen-Apotheke,
Domstr. 21, Wiirzburg
Michaelis-Apotheke, 09367/1440
Heinrich-Briining-Str. 1, Kiirnach
Hubertus-Apotheke, 09367/9 0660
Oberpleichfelder Str. 4, Bergtheim
Residenz-Apotheke, 0931/53010
Theaterstr. 12, Wiirzburg
St.-Barbara-Apotheke,
Barbarastr. 23, Wiirzburg
Biiren-Apotheke, 0931/27 14 48
Werner-von-Siemens-Str. 100, Wiirzburg
St.-Mauritius-Apotheke, 093 05/422
St.-Mauritius-Str. 21, Estenfeld

Vitasano Apotheke, 0931/54177
Juliuspromenade 64, Wiirzburg
Rats-Apotheke, 093 65/98 50
Niederhofer Str. 7, Rimpar

0931/50153

0931/84214
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Nachbarschaftshilfe
<Miteinander - Fiireinander
an Pleichach und Main“

Liebe Ehrenamtliche,
wir treffen uns wieder am:

Dienstag, 31. Mai 2016, um 18.00 Uhr,
im Pfarrheim Unterpleichfeld.
Spétestens Ende um 19.30 Uhr.

Das Treffen bietet die Moglichkeit sich Gber Erleb-
nisse und Erfahrungen auszutauschen und zu bera-
ten. Das Leitungsteam hat sich auch ber weitere
Einsatzmdglichkeiten beraten, hiertber wollen wir
Sie informieren,

Wir freuen uns Sie wiederzusehen.

Herzliche GriRe

Fur das Leitungsteam

Uwe Rebitzer, Diakon, Volk Gottes an Pleichach
und Main, Am Marktplatz 17, 97241 Bergtheim
Tel: 09367/553, Fax: 09381/802683
pfarrei.bergtheim@bistum-wuerzburg.de
www.pg-volkgottes.com

Nachbarschaftshilfe
JMiteinander - Fiireinander
an Pleichach und Main*

Ehrenamtliche (kostenlose) Hilfe und Unterstiitzung
im Alltag, bei Einkédufen, Begleitung und Fahrten
zu Arzten, Behorden oder sonstigen Stellen. Be-
suchsdienste, Spaziergange, Hilfe bei Hausaufgaben
usw. Wenn Sie Hilfe bendétigen oder mitarbeiten
maochten konnen Sie sich gerne jederzeit an uns
wenden.

Wir freuen uns auf Sie.

Nachbarschaftshilfe ,,Miteinander — Fireinander an
Pleichach und Main“, Am Marktplatz 17, 97241
Bergtheim, Tel: 09367/553 - Fax: 09381/802683
pfarrei.bergtheim@bistum-wuerzburg.de
www.pg-volkgottes.com/Nachbarschaftshilfe.html
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Neue & spannende Kinder- und Jugendfreizeiten
im Sommer — noch freie Platze verfugbar

Du suchst noch eine tolle Mdglichkeit deine Som-
merferien mit deinen Freundinnen und Freunden
unvergesslich zu machen? Dann komm* mit uns auf
Freizeit! Ob Abenteuer in der frankischen Schweiz,
Summerfeeling an der Ostsee oder Natur erforschen
in Schonungen — fir jeden ist etwas dabei!

Hier alles Wichtige im Uberblick:

Erlebnispadagogische Freizeit in Pottenstein
[Frankische Schweiz]

Abenteuer pur: FloRbau, ein Besuch im Abenteuer-
park mit Hochseilgarten, Lagerfeuer. Komm mit
und erlebe mit uns eine unvergessliche Woche in

der frankischen Schweiz!

Alter: 10-13 Jahre
Termin: 08.08.-14.08.2016
Kosten: 252,00 €

Ostseecamp Gromitz [Gromitz, Deutschland]
Sand zwischen den Zehen, Salzgeschmack auf den
Lippen, Wind in den Haaren und Sonne satt — bes-
ser kénnten deine Ferien doch nicht werden, oder?
Dazu noch ein Besuch im Sea Life Aquarium und
Action im Hansapark — einfach perfekt!

Alter: 12-15 Jahre
Termin: 02.08.-11.08.2016
Kosten: 354,00 €

Umweltfreizeit [Schonungen, Deutschland]
Schatzsuche, Natur erforschen, alles ein bisschen
genauer unter die Lupe nehmen — daran hast du
Spal3? Dann bist du auf dieser Freizeit genau richtig
und kommst voll auf deine Kosten!

Alter: 8-12 Jahre
Termin: 15.08.-21.08.2016
Kosten: 174,00 €

Komm mit uns und erlebe eine tolle Zeit!

Noch Fragen? Antworten und Anmeldungen unter:
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. -
Kantstr. 42a - 97074 Wiirzburg

0931/29938264

http://www.awo-jw.de — info@awo-jw.de
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TAUSCHMARKT MAINFRANKEN
WIRD MOBIL MIT DER

TEAM-ORANGE-APP

Eine auBergewohnliche Symbiose gehen
ab sofort der Tauschmarkt Mainfranken
und die team-orange-App ein. Denn alle
User kdnnen nun bequem und vor allem
mobil Inserate einstellen, einsehen oder
abrufen. Besonders praktisch erweist
sich dabei die Funktion, Gegenstande
direkt mit dem Smartphone oder Tablet
zu fotografieren und auf die Plattform
zu Ubertragen.

EE w £

[/ - Das Kommunalunternehmen des Landkreises Wiirzburg
I' II I ' Abfallwirtschaftsbetrieb Am GiiBgraben 9 | 97209 Veitshochheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info

Ihr Abfall — unsere Aufgabe www.team-orange.info | Offnungszeiten: Mo—Do 816 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Die team-orange-App kann mehr als an

Abfuhrtermine erinnern!

Mit dem neuen Update (4.2.0) stehen ry

folgende Zusatzfunktionen zur Verfligung:

- Die Oberflache passt sich an die jeweilige ‘ .‘

Displaygrofe im Hoch- & Querformat an
- Erinnerungen sind auch ohne Ton
maglich (zu finden unter Einstellungen-
Erinnerungssound)
- Abfalltermine konnen mit dem Google
Calendar synchronisiert werden

Probieren Sie's gleich selbst aus! i

Wohnberatung

Das Kommunalunternehmen
des Landkreises Wiirzburg

Gut zuhause wohnen —
auch im Alter oder
mit Behinderung

Oft werden Wohnungen der Lebenssituation im

Alter oder bei einer Behinderung nicht gerecht.

Die Wohnberatung fiir den Landkreis Wiirzburg

e informiert Sie (iber Mdglichkeiten, Hindernisse und

Gefahrenquellen zu beseitigen,

¢ kennt Hilfsmittel, die lhren Alltag erleichtern,

¢ berdt Sie iber Finanzierungsmoglichkeiten fiir den
Wohnungsumbau.

Wohnberatung des Landkreises Wiirzburg — Zeppelinstraie 67 — 97074 Wiirzburg

Telefon: 0931 8044258 — E-Mail: tobias.konrad@kommunalunternehmen.de




